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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1848 Schwabach V : TV 1848 Schwabach IV 
Donnerstag, 12.01.2023, 20:00 Uhr

Hestroffer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TV 1848 Schwabach IV im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) beim TV 1848 Schwabach V endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem
Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Mirco
Lohmüller, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf beisteuerte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Michel /
Scheuerpflug und Lohmüller / Ulm, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Das war
nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Keinen Zähler beisteuern konnten Wagner / Maximini im Match gegen Hestroffer /
Werkle, das 0:3 verloren ging. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Stefan Michel gegen Patrick Hestroffer hieß die nächste Begegnung und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf
dem Spielberichtsbogen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Manfred Scheuerpflug das Spiel gegen
Mirco Lohmüller, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Spielstand
von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Unglücklich war Thomas
Wagner in der Begegnung gegen Nicolas Ulm, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Marco Maximini in seinem Einzel gegen Frank Werkle etwas die Form und
am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Stefan Michel
bei seiner 1:3-Niederlage von Mirco Lohmüller dann doch niedergerungen worden. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Keinen Zähler beisteuern konnte Manfred Scheuerpflug im Spiel gegen
Patrick Hestroffer, das 0:3 verloren ging. Thomas Wagner überzeugte im Match gegen Frank
Werkle, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7.
Marco Maximini besiegelte nachfolgend mit einem 3:1 gegen Nicolas Ulm einen Punkt für sein
Team. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu
Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 1848 Schwabach V am 27.01.2023 gegen den SC 04
Schwabach IV versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 20.01.2023 gegen den TSV Roßtal mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1848 Schwabach V

Doppel: Michel / Scheuerpflug 1:0, Wagner / Maximini 0:1 
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Einzel: S. Michel 0:2, M. Scheuerpflug 0:2, T. Wagner 1:1, M. Maximini 1:1 
 TV 1848 Schwabach IV

Doppel: Lohmüller / Ulm 0:1, Hestroffer / Werkle 1:0 
Einzel: M. Lohmüller 2:0, P. Hestroffer 2:0, F. Werkle 1:1, N. Ulm 1:1


